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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 11

Hannoverscher TTC : SG Limmer 
Freitag, 01.10.2021, 19:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des Hannoverscher TTC gegen die SG 
Limmer

Freude herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Krämer / Urban nach ca. 3 Stunden und
11 Fünf-Satz-Spielen den Matchball für den Hannoverscher TTC im Spiel der 2. Bezirksklasse
Herren Gruppe 11 verwertete. Hängende Köpfe gab es dagegen bei der SG Limmer. Das Gastteam
konnte im 2. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen.
Maßgeblich für die Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 32:38) waren die Einzel im unteren
Paarkreuz, die allesamt an die SG Limmer gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung hat der
Hannoverscher TTC nun ein Punkteverhältnis von 1:3 und die SG Limmer ein Punkteverhältnis von
3:1 in der Tabelle.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Ein hartes Stück Arbeit hatten Krämer / Urban gegen
Rakowski / Winkler zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Petersenn /
Leeker bekamen ihre Gegner Paggel / Hor indes beim deutlichen 7:11, 7:11, 8:11 nie in den Griff.
Das Doppel zwischen Stephan / Nuss und Shen / Wehrend endete indes mit einem umkämpften
Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Alexander Paggel war
anschließend der Gastgeber Olaf Petersenn. Eine umkämpfte Niederlage gab es indessen für Stefan
Krämer beim 2:3 gegen Julian Rakowski. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Das folgende Einzel zwischen Daniel Urban und Simon
Latzer endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging.
Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Dennis Hor war der Gastgeber Nils Leeker. Wie dramatisch
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. 7:
11, 7:11, 11:7, 11:8, 8:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Ulrich Stephan und Yangjun
Shen am Tisch die Schläger kreuzten. Zwei Sätze lang fand daraufhin Michael Nüsse gegen Adrian
Winkler das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 5:11, 9:
11, 11:8, 11:9, 12:10 gewann. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Winkler zu Ende ging. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler in die Box.
Das Einzel zwischen Olaf Petersenn und Julian Rakowski endete dagegen mit einem umkämpften
Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Stefan Krämer machte mit Alexander Paggel bei seinem Sieg in
drei Sätzen kurzen Prozess und gewann sein Einzel souverän. Daniel Urban bekam seinen Gegner
Dennis Hor wiederum beim deutlichen 0:3 nie in den Griff. Der neue Zwischenstand war 6:6. Fast
verloren schien daraufhin das Spiel von Nils Leeker gegen Simon Latzer, als es zwischenzeitlich 0:2
hieß. Am Ende hatte Nils Leeker jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte in fünf Sätzen.
Wenige Chancen hatte wenig später Ulrich Stephan beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Adrian
Winkler. Beim 0:3 gegen Yangjun Shen fand Michael Nüsse von Anfang an kein Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bevor sich die beiden Doppel
final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze
gewannen danach Krämer / Urban ihr Match gegen Paggel / Hor noch im Entscheidungssatz. Damit
fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des Hannoverscher TTC tritt dabei geben den FC Schwalbe Döhren
an, während es die SG Limmer mit dem Badenstedter SC IV zu tun bekommt.

 Punkte:
 Hannoverscher TTC

Doppel: Krämer / Urban (2), Petersenn / Leeker (0), Stephan / Nüsse (1) 
Einzel: O. Petersenn (2), S. Krämer (1), D. Urban (0), N. Leeker (2), U. Stephan (0), M. Nüsse (0) 

 SG Limmer
Doppel: Paggel / Hor (1), Rakowski / Winkler (0), Shen / Wehrend (0) 
Einzel: J. Rakowski (1), A. Paggel (0), D. Hor (1), S. Latzer (1), A. Winkler (2), Y. Shen (2)


